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Das Beispiel Regional-Stadtbahn Neckar-Alb
Neue Impulse durch Biirger:innen-Rate in der friihen Biirgerbeteiligung | Webkonferenz| 05 10. 2023




Regional-Stadtbahn Neckar-Alb Regional-Stadthahn Neckar-Alb

Zweckverband

= 1 Region

= 2 technische Systeme

= 3 Landkreise

= 8 Linien

= 38 km Neubau und Reaktivierung
= 55 neue Haltestellen

= 200 km Streckenlange

= 85.000 Fahrgaste taglich

» rund 2,2 Mrd. Euro Investitionen

= stufenweise Realisierung 2022-2034




Von der Idee zur Umsetzung Regional-Stadthahn Neckar-Alb

Zweckverband

= Erste Ideen und wissenschaftliche Untersuchungen im Umfeld der Universitat Tibingen
flr eine Gesamtkonzeption SPNV in der Region Neckar-Alb

= Machbarkeitsstudie zu einer RegionalStadtBahn Neckar-Alb, in Auftrag gegeben vom Regionalverband Neckar-Alb:

.Mit dieser Machbarkeitsstudie wurde der Nachweis erbracht, dass ein regionales Stadtbahnsystem in der
Region Neckar-Alb betrieblich, technisch und wirtschaftlich méglich ist” (S. 64)

= Realisierungsbeschluss ,Modul 1" Herrenberg — Bad Urach

»  Grindung des Zweckverbands Regional-Stadtbahn Neckar-Alb mit Sitz in M&ssingen

= Beschluss zum Einstieg in die Fahrzeugkooperation ,Tram-Train"

= Finanzierungsschlissel; Griindung Projektgesellschaft; Birgerentscheid Tubingen; Start Biirgerrat

» Einreichung GVFG-Rahmenantrag, Beginn Frihe Blrgerbeteiligung, Start Modul 1

= Umsetzung Stufe 2 RSBNA
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Hilfe bei der Entscheidungsfindung durch Regional-Stadtbahn Neckar-Alb
dialogorientierte Beteiligung Zweckverband

Umgang mit Konflikten:

Vielfaltige Demokratie in Baden-Wrttemberg Merkmale guter dialogorientierter Beteiligung

Dialogische Demokratie 1. Frihzeitige Einbeziehung aller Betroffenen

Direkte Demokratie Funktionen: Beratung, Entscheidungsvorbereitung

Landesgesetzgebung: Burgerrat, Verbandeanhorung, 2. Einbeziehung von unterschiedlichen Interessen
Beteiligungsportal, Formate nach VwV
Offentlichkeitsbeteiligung und Planungsleitfaden

Kommunale Projekte: Burgerrat, Planungswerkstatt, Szenario- 3. AUfQGSChlossene und wertschatzende Gru ndhaltung

Workshops, World Café, Fokusgruppen, Runder Tisch,
Kommunen: Burgerbegehren, Ratsbegehren, Mediation, Online-Beteiligung etc.

Burgerentscheid 4. Professionelle Prozessgestaltung fir Fairness und Transparenz;
sowie klare Rahmenbedingungen

Funktion: Entscheidung

L and: Volksbegehren, Volksentscheid

Reprasentative Demokratie: Landtag, Kreistage und Gemeinderate 5.
Funktionen: Diskussion und Entscheidung

Es muss Gestaltungs-Spielrdume geben

Information
Funktionen: sachliche Grundlage und gréftmaogliche Transparenz

Pressearbeit, Veranstaltungen, Print (Broschiren, Plakate, Infoblatter), Online (Webseite, Social Media, Portal)

Prof. Dr. Frank Brettschneider

Prof. Dr. Frank Bre




Der Biirgerrat zur Regional-Stadthahn Neckar-Alb
Regional-Stadtbahn Neckar-Alb Zweckverband

PRESSEMITTEILUNG
09. September 2021

Bilirgerrat zur Regional-Stadtbahn gestartet
Zufallsbiirger diskutieren liber Mobilitat

Informieren, kritisch nachfragen, diskutieren: Diese Aufgaben stehen aktuell auf der Tagesordnung fuir
Zufallsblrgerinnen und Zufallsbiirger aus der ganzen Region Neckar-Alb, die seit Ende August Teil
des Birgerrats zur Regional-Stadtbahn sind. In Online-Sitzungen informieren sich die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zur Mohilitat der Zukunft, informieren sich zum Stand beim Projekt
Regional-Stadtbahn Neckar-Alb, diskutieren unter der Leitung eines erfahrenen Moderationsteams
aber knifflige Aspekte und geben dem Zweckverband Regional-Stadtbahn Neckar-Alb Feedback und
Pritfauftrdge an die Hand.

27 Zufallsburger aus insgesamt drei Landkreisen (ca. 18 bis 75 Jahre)

13 Sitzungen, davon 11 digital am Abend

Rund 20 bearbeitete Themen, davon 15 von den Blrgerraten selbst definiert/ausgewahlt

3 Berichte (September 2021, Februar 2022, Marz 2023)



Beispiel fiir den Ablauf einer Sitzung des

Burgerrats
TEIL1

Im Plenum:

» BegriBung

= Ruickblick auf letzte Sitzung
» Ankindigung diese Sitzung

» Impulsvortrag ,Rahmen und
Verfahren bei der Planung”

= Kurzimpulse der Expertinnen aus
dem Zweckverband
= Rickfragen?

» Ziele:
= Rahmen einer Planung
vermitteln
= Expertlnnen kennenlernen

(Pause)

TEIL 2

In Kleingruppen:

Vorstellung von externen Expertinnen
Diskussion in drei Workshops, jeweils die
priorisierten Themen aus Sitzung 1
Jeweils Sammlung von

» Impulsen fiur die Planung

= Impulsen fiir die Offentlichkeitsarbeit

» Prifauftragen
Dabei: Unterstitzung durch interne/externe
Expertinnen mit Beantwortung von Fragen (soweit
maoglich), offene Fragen werden als Prifauftrage
angenommen

Im Plenum:

Zusammenfihrung der Ergebnisse

Sammlung der Ergebnisse in den drei
Ergebniskategorien

Ruckfragen/Erganzungen aus anderen Gruppen?

Ausblick auf die nachste Sitzung

Anhand der vergangenen Priorisierung in der
Themenlandkarte sind die nachsten Themen
gesetzt

Ggf. erganzt durch neue Themen der
Teilnehmenden

(Ende)

Regional-Stadthahn Neckar-Alb

Zweckverband

Was ist eine Zweisystem-Stadtbahn? Regional-Stadtbahn Neckar-Alb

Zweckverband

+ Zweisystem-Stadtbahn nach
Karlsruher Vorbild verbindet
optimale Eigenschaften beider
Systeme

* Vorteile:
* Nutzung bestehende Infrastruktur
* Schnelle Fahrt zwischen den Gemeinden

« Enge Haltestellenabstande in den
Stadten

* Gut integrierbar in bestehendes
Stadtumfeld

« Fahrgdste mussen nicht umsteigen und

Regeien kommen direkt an ihr Ziel ReneEr
BOStrab EBO
584 rechis: Markus K

Als Eisenbahn auf den
bestehenden Strecken

Als StraBenbahn
direkt ans Ziel

WELCHE THEMEN SIND RELEVANT FUR DEN
BURGER:INNEN-RAT?

KONKRETE
AUSGESTALTUNG

#) Technik 6) Sicherheic

PLANUNG & PROZESS

Attraktivitat

L) Strecke




Beispiel fliir Handlungsempfehlungen:
Was sollen Mobilitatsdrehscheiben leisten?

Zweiter Bericht

Impulse und
Priifauftrage aus
dem Birgerinnenrat
Regional-Stadtbahn
Neckar-Alb

DIE IDEALE
HALTESTELLE

Aus unserer Sicht sind folgende Aspekte
Teil einer gelungenen Haltestellenplanung.

ange Sichbarkelty=el) b
erdige Ubergange sind zu praferieren
(barrierefrei). Alternativ: Ansprechend
ausgestaltete Unterfihrungen im
Gegensatz zu Uberfuhrungen (hier
missten gréRere Hohen ausgeglichen
werden).

Es ist nicht allein die reine Entfernung
in Metern ausschlaggebend fur die
Einschatzung, ob eine Haltestelle ,gut
erreichbar” ist. Auch H6henmeter,
Hindemisse (bspw. Treppen) sowie
die Zeit, die unterschiedliche Perso-
nengruppen zur Erreichung der Bahn
benétigen (psychologische Erreichbar-
keit), spielen eine Rolle.

> Eine

sind essentiell (Stichwort ,integrierte
Standortplanung®; bspw. gute Erreich-
barkeit von Laden zur Deckung des
taglichen Bedarfs etc.).

v

Z ¥ 115 (an Haltestellen
& in Stadtbahnen) unter strenger Ein-
haltung des Datenschutzes herstellen
(bspw. stille Alarmknépfe, Dashcam,

mehrere Zugange/Fluchtwege, Einseh-

barkeit).

1722 am Bahnhoff/in den

Bahnen elﬁ'plénen, ebenso [
am Bahnhof.

Erérterung von SAGIEIR TR
21 gemeinsam mit betroffenen

Personengruppen (bspw. Rollstuhlfahr-

erlnnen) scheint sinnhaft.

\arl 751 an den Haltestel-
len. Wir begriRen gemeinsame Pla-
nungen von Zweckverband & naldo zu
Sharing-Konzeption

Regional-Stadthahn Neckar-Alb

Zweckverband

Leichte Erreichbarkeit fur alle durch
barrierefreie Zugange

Gute stadtebauliche Einbindung

Integrierte Standortplanung
(,Mobilitatsstationen”)

Hohe soziale Sicherheit (Ubersichtlichkeit,
Einsehbarkeit, Uberwachung)

Fahrradabstellplatze
Parkplatze fur Pkw (P+R)

Sharing-Angebote am Bahnhof (Pkw,
Fahrrad, Mikromobilitat)

Verlassliche Kundeninformation (per App
und vor Ort)



Zusammenfassung der Empfehlungen in

insgesamt drei Berichten des Burgerrats

Erster Bericht

SICHTWEISEN, :
BEWERTUNGEN, IMPULS

UND PRUFAUFTRAGE

AUS DEM

BURGER*INNENRAT
REGIONAL-STADTBAHN
NECKAR-ALB

Autorlnnen:
Biirgerinnenrat am 16. September 2021.

Zweiter Bericht

Impulse und
Prifauftrage aus
dem Biirgerinnenrat
Regional-Stadtbahn
Neckar-Alb

Autorinnen:
Burgerinnenrat vom 14. Februar 2022
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Regional-Stadthahn Neckar-Alb

Zweckverband

Dritter Bericht

Impulse und
Prifauftrage aus
dem Biirgerinnenrat
Regional-Stadtbahn
Neckar-Alb

Autorinnen
Burgerinnenrat 13.03.2023
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Burgerrat vor Ort |
Bad Urach

Regional-Stadthahn Neckar-Alb

Zweckverband
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Biirgerrat vor Ort Il Regional-Stadthahn Neckar-Alb
Fiihrerstand- und Halbzug-MockUp Zweckverband




Blirgerrat erganzt Biirgerbeteiligung:

Regional-Stadthahn Neckar-Alb

Friihe Burgerbeteiligung zur Regional-Stadtbahn Neckar-Alb

‘ 4 Schwerpunktstrecken 2022
‘ 18 Veranstaltungen im Jahr 2022

BEY--
ET

Berichterstattungen in der regionalen

Spaziergange
Werkstatten
Info-Abende
Gesprachsrunden
Aktionen
Info-Stande

Albstadt

Zweckverband

ST

Engstingen
Gomaringen
Pfullingen
Reutlingen
Starzach
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Fazit (,Lessons Learned”) Regional-Stadthahn Neckar-Alb

Zweckverband

= Zu Beginn mussten wir bei den politischen Verantwortlichen Einiges an Uberzeugungsarbeit fiir das
Format leisten

= Nicht alle haben das Format ,Blrgerrat” am Anfang verstanden

= Die Abgrenzung (von Themen, Zustandigkeiten, Erwartungen) zur — lokalen — Buirgerbeteiligung fallt
teilweise bis heute schwer (fur Burgerrate, Offentlichkeit, Politik)

= Das digitale Sitzungsformat flr unseren (regionalen) Blirgerrat hat sich bewahrt
= Die eigenstandige Themenfindung durch die Birgerrate war mitverantwortlich fir den Erfolg

= Nach etwa zehn Sitzungen war ein ,Ermidungseffekt” deutlich splrbar - die flr den Blrgerrat
geeigneten und interessanten Themen waren ,endlich”

= Blrgerrate und Blrgerbeteiligung ersetzen keine professionelle Planung — sie fordern sie vielmehr aktiv
ein
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Weitere Informationen unter:

Vielen Dank!

Kontakt: info@regional-stadtbahn.de

www.regional-stadtbahn.de



	Folie 1: Bürgerräte als Teil der Öffentlichkeitsbeteiligung:  Das Beispiel Regional-Stadtbahn Neckar-Alb 
	Folie 2
	Folie 3: Von der Idee zur Umsetzung
	Folie 4: Die Stimmung vor dem Bürgerentscheid zur Innenstadtstrecke in Tübingen 2021
	Folie 5: Hilfe bei der Entscheidungsfindung durch dialogorientierte Beteiligung
	Folie 6: Der Bürgerrat zur  Regional-Stadtbahn Neckar-Alb
	Folie 7: Beispiel für den Ablauf einer Sitzung des Bürgerrats
	Folie 8
	Folie 9: Zusammenfassung der Empfehlungen in insgesamt drei Berichten des Bürgerrats
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12: Bürgerrat ergänzt Bürgerbeteiligung: Frühe Bürgerbeteiligung zur Regional-Stadtbahn Neckar-Alb
	Folie 13
	Folie 14: Vielen Dank!

